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Sitzungen im Rathaus .
In der kommenden Woche tritt am Dienstag um 10 Uhr vormittagsder Wiener St adtsenat zu einer Sitzung zusammen . Anschliessend an die Sit¬

zung des Stadtsenates halt die Wiener Landesregierung eine Sitzung ah.

Neue Bürger der Stadt Wi en.
Prof essor Dr . Carl Noorden , Professor Dr . Markus Hajek , Kompo ¬

nist Josef Reiter und kommerzialrat Joha nn Wancura vom Wiener Gemeinde —
rat einstimmig zu Bürgern ernannt .

Der Gemeinderat der Stadt Wien hat in seiner letzten Sitzung Ge¬
heimrat Professor Dr . Carl Noorden in Anerkennung und Würdigung seiner
grossen Verdienste um die medizinische Wissenschaft , Professor Dr , Markus
ff& «1 e ff anj - a2 sl - Ch 0.0 - ' voilenaung seines 70 * Lebensjahres in Anerkennungseiner grossen Verdienste auf dem Gebiete der medizinischen Wissenschaft,den Komponisten Josef Reiter anlässlich seines 70 . Geburtstages in Anerken¬
nung und Würdigung seiner Verdienste um die österreichische Musik und Kom¬
merzialrat Johann Wancura in Anerkennung seines charitativen Wirkens anlasslieh des hundertjährigen Bestandes des Bankhauses Schelhammer und Schatte¬
te zu Bürgern der Stadt Wien ernannt.

Geheimrat Professor Dr , Carl Noorden wurde als Sohn des Historikers
C a rl von Noorden am 15 . September 1858 in Bonn geboren . Er studierte an den
Universitäten Tübingen , Freiburg und Leipzig und wurde 1882 Assistent am
physiologischen Institut Kiel . Im Jahre I889 kam er als Assistent an die
medizinische Klinik in Giessen , wo er sich im Jahre I885 habilitierte. I889
übernahm Dr . Noorden die Stelle eines ersten Assistenten an der medizini¬
schen Klinik Berlin . 1893 erlangte er die Professur ; im Jahre l 89 ff wurde er
Oberarzt der internen Abteilung des städtischen Krankenhauses in Frankfurt
am Main . Im Jahre 1906 wurde Noorden an die Wiener Universität berufen , an
der er bis zum Jahre 1915 a l s ordentlicher Professor und Nachfolger Profes¬
sor Nothnagels wirkte . Von Wien ging Professor Noorden wieder nach Frank¬
furt am Main ; anlässlich der Errichtung der Sonderabteilung für Stoffwech¬
selkrankheiten , Ernährungsstörungen und diätetische Heilbehandlung im Kran¬
kenhaus der Stadt Wien wurde er als Vorstand dieser Abteilung wieder nach
Wien berufen . Seine bedeutendsten wissenschaftlichen Arbeiten sind die
“ Beiträge zur Lehre vom Stoffwechsel des gesunden und kranken Menschen “ ,
sein ‘'Lehrbuch der Pathologie des Stof fwe chsels “ , “ DieZuckerkrankhei t und
deren Behandlung 5’ ,

“ Die Fettsucht ”
, “ Klinik der Darmkrankheiten “ , “Allge¬

meine Diätetik “ und so weiter.

Universitätsprofessor Dr , Markus Haj ek wurde am 25 . November l 86 l
in Werschetz geboren . Nach Erlangung des Doktorates wurde er Schüler Zuckei
kandls,dann Schüler und Assistent Schnitzlers an der allgemeinen Polikli¬
nik in Wien , deren rhinologische Abteilung er übernahm . Ein Hauptanteil an
dem Ausbau der heutigen modernen Rhinologie ist ihm zu danken e Im Jahre
1919 übernahm Professor Hajek als Nachfolger Chiaris die Klinik , an der
er sich der Chirurgie der Kopf —und Ha ^ sorgane zuwandte e Sem berühmtestes
wissenschaftliches Werk behandelt die Nebenhöhlenerkrankungen , Als Lehrer
und Arzt hat sich Professor Hajek einen woit über Wien hinaus reichenden Ruf
und allgemeine Anerkennung erworbene
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TonkünstlerJosefReiterwurdeam19 .Jänner1862zuBraunau
amInngeboren ,wosein Vaterals OrganistundLehrerwirkte .NachAbsol¬
vierungdesLinzerGymnasiumswandtesich ReiterdemLehrerberufzuund
wærbiszumJahre1886inverschiedenenOrtenOber-undNiederösterreichs
als Lehrertätig .Von1886bis 1907wirkteer als Musiklehrer ,Chor -und
Orchesterdirigentin Wien .NacheinemdreijährigenWirkenals Direktordes
Mozarteumsin Salzburgkamer wiedernachWienundbekleidetekurzeZeit
hindurchdieStelleeinesKapellmeistersamWienerBurgtheater .Seitdem
Jahre1921lebtReiteraufSchlossRiedegginOberösterreich.Zuseinen
HauptwerkenzählendieOpern„ DerBundschuh",„ DerTotentanz"," Ichaber
preisedieLiebe "und„ DerTell " .NebeneinergrossenAnzahlvonKammer¬
musikwerkenschriebReitereineWeihnachts-undOstermesse.ReitersHauptbe¬
deutungliegtaufdemGebietederChor-undLiedkomposition. Aufdiesem
Gebieteschufer Werke,diebesondersfürdiemoderneMännerchorkomposi¬
tionrichtunggebendwurden.Seine„Gcethesymphonie",diein jüngsterZeitinWienzurUraufführungkam,erregteallgemeinesAufsehen.

KommerzialratJohannWancurawurdeam6 .Februar1869inWittingau
in Böhmenals SohneinesKaufmannesgeborenundkamnachAbsolvierungder
Volks-undBürgerschulemit13JahrennachWien,woerdieHandelsschule
besuchte .1884trat er als Praktikantin dasBankhausseinesSchwagersKarl
Schelhammerein ,dasimHahre1832vonFerisuttigegründetwerdenwar. 1887wurdeWancurazumselbstständigenLotterieleiterfiür die WienerArmenlotte-¬
rie designiert ;1902wurdeer Gesellschafter und1910Alleininhaberdes
BankhausesSchelhammer&Schattera .AlsChefdesBankhauseshatKommerzial-¬
rat WancuraimLaufeseinervieljährigenTätigkeitvorbildlicheLeistun¬
genaufdemGebietederHumanitätvollbracht .ErerrichteteeineStiftung
von20. 000Friedenskronen,ausdereinmalimJahreje zweiarmeGewerbe¬
treibendederInnerenStadtvomBürgermeisterbeteiltwurden.NamhäfteBe¬
träge widmeteer auchder Hauskrankenpflege;für die Restaurierungdes
StephansdomesundandererkirchlichenBautenstellte er reicheMittel
zurVerfügung.KommerzialratWancuraistseit1909MitgliedderEinkommen-¬
steuer-Berufungskommissionundseit1915LaienrichterbeimHandelsgericht.

BodenwertabgabevonunverbautenGrundflächen.
ZweiteVeranlagungsperiode .

In demam29 .Jänner1932ausgegebenenStückdesLandesgesctzblattes
fürWienist unterNr .6dieDurchführungsverordnungzumGesetzbetreffenddieBodenwertabgabevonunverbautenGrundflächenfürdiezweiteVeranlagungs-¬periede ,das ist vom1 .Jänner1932bis 31 .Dezember1933,erschienen .Eingros¬
ser Teilder für die erste VeranlagungsperiodeeingereichtenSelbstein¬
schätzungenist vomMagistratnochnicht bearbeitet ,Deshalbsieht dieVer¬
ordnungvor ,dassjeneAbgabepflichtigen ,die eineSelbsteinschätzungfür
dieersteVeranlagungsperiode -wennauchverspätet-bereitseingebrachtha¬benundin der Bewertungihres Grundeskeine Aenderungeintretenlassen
wollen ,eineneueSelbsteinschätzungfür die zweiteVeranlagungsperiode
nichteinbringenmüssen.DieersteSelbsteinschätzunggilt dannauchfürdiezweiteVeranlagungspæriode.NurjeneAbgabepflichtigen,diefürdie
ersteVeranlagungsperiedeeineSelbsteinschätzungnichteingebrachthaben,
sollenzurVermeidungderSäumnisfolgen(amtlicheBemessung)eineSelbst-¬
einschätzungfürdiezweiteVeranlagungsperiodeeinbringen.DieseSelbstein¬
schätzunghat mittels der amtlich aufgelegten Drucksarteninzweifacher
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Ausfertigungbis längstens . Märzbei derFachrechnungsabteilung
desörtlichzuständigenmagistratischenBezirksamteszugeschehen.

Grundeigentümer ,dievonderzodenwertabgabebefreitsindund
umdie Zuerkennungder Befreiungfür die ersteVeranlagungsperiode
angesuchthaben,müssenauchdann,wennüberihrBefreiungsansuchennochnichtontschiedenwordenist ,nichtneuerdingsumBefreiungan¬
suchen. WenneinevonderAbgabebefreiteGrundflächedurchWegfallen
desBefreiungsgrundesabgabepflichtigwird,soistderEigentümerselbstverständlichverpflichtet ,imSinnedesParagraphen7 desGe¬
setzes die Veränderungsanzeigezuerstatten .

WutvordächtigerHund.
AmletztenDienstagist einkleinerschwarzer ,1 Jahralter ,

weiblicherSpitzbastardmitweissemNasenstreifenundweissenPfo-¬
tonausdemHauseDominikanergasse6 ,nachdemer vorherseineEigen¬
tümeringebissenhatte ,in derRichtungGumpendorferstrassegegen
denGürtelzuentwichen.ZweckdienlicheAngabenüberdenVerbleib
dicsesHundes ,dr mitMaulkorbundMarkeversehenwar ,sindan
dasBezirks-Polizei-KommissariatMariahilfoderandieVeterinäramts-¬

AbteilungMariahilf ,Amerlingstrasse11 ,zurichten .
— . —- . - ¬

Jubilare derEhe .
IndervorigenWochefeiertendieEhepaareKarlundFranziskaChristundStefanundLeopoldineStoklasadasFastderdiamantenen

HochzeitunddieEhepaareFranzundAntonieBarabas,Jehannund
JulianaBauer,AntonundMariaDobrowolny,FranzundMarieEhrenberger ,VinzenzundMaricHrbek,JosefundKatharinaKozak„WenzelundFran-¬
ziskaKral,FranzundMarieScheidhammer,RudolfundAnnaTomkaund
JohannundRosinaWeihsdasFestdergoldenenHochzeit.InVertretung
desBürgermeisterserschienamtsführenderStadtratJuliusLinderin
derWohnungderJubelpaare,beglückwünschtesieundüberreichteihnendieEhrengabedr StadtWien.

SitzungderBezirksvertretungWähring.
DieBezirksvertretungFähringtritt amDonnerstag,den25 .Feb¬

ruar,um17UhrzueineröffentlichenundvertraulichenSitzungzusammen .
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